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K u r zn o tiz : Z ur syntaktischen  A podiktik  der  casu slosen  Sch la ch tru fe , W a h l- 
und  W a ppen sprü c h e

Nicht genug damit, dass bestimmte Sprachen eine Vorliebe für Komposita haben, die es 
dem Hörer und Leser überlassen, die satz-semantischen Bezügezu erraten (Kalbfleisch vs. 
Zahnfleisch), sind wir auch konfrontiert mit einer Slogan-Syntax, die etwas suggeriert, das 
nicht an die Oberfläche gelangt.

Beispiele:

Freiheit Gleichheit Brüderlichkeit

Glaube Hoffnung Liebe

Ein Volk Ein Reich Ein Führer

(Man beachte den beliebten Drei-Schritt-Rhythrnus.)

Reichsführer SS Himmler 

Bündnis Zukunft Österreich
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